
kırche, die ıch nach w1ıe VOTLI tarker 1mM kon- Österreichischen Bischofskonferenz ıne Okaıaı-
zıllaren Prozeß engagılert als die katholische, menısche Arbeıtsgruppe eingerichtet (analog
einrichten lassen. Z  S ökumenıschen Arbeitsgruppe ZU'  S Beglei-
DIie Veranstaltungen ZU. Jahrestag der tung des KSZE-Prozesses ın ıen), dıe
Reichspogromnacht November 19838 gemeinsame Stellungnahmen den OT De-

wesentlich VO Arbeıtskreis Konzı1- reıtungstexten für AaSsSe. erarbeıtet hat UN
harer Prozeß mıiıtgestaltet. Auch ist fur die der TL uch dıe oTrge dıe „Nacharbeit‘‘
dıesjahrige Frıedenswoche, unter dem 'The- übertragen wurde. red

„„1939 Kriegsbeginn 1989 1ne Chance
fur den Frieden‘‘, erstmals ıne Verstandıiı- Von welchem Blıckwinkel aus wıll ich über
gung auf eın gemeınsames ema un! 1ne den konzıliaren Prozel3 schreiben? Welche
Koordinierung der eplanten Veranstaltun- Erfahrungswirklichkeit STEe hinter den fol-
gen SOWI1e die Erstellung eines Readers fur genden nalysen, Beurteilungen un:! The-
dıie Gruppen un! Gemelnden ZUTC Vorberel- sen? Eın Artikel ZU. konzıllaren Prozeß aus
tung auf die Friedenswoche gelungen. der 1C. eines Bischofs meıliner ırche WUTr -
ınıge Mitglieder des Arbeıitskreises nah- de anders aussehen, weıl aus einem anderen
INEe  5 der Europäischen Versammlung ın Blıckwinkel geschrieben. Ur eın VO Kr-
ase teıl, die dort gemachten Erfahrun- werbslosigkeit etroffener den konzıllaren
gecn ıIn den konziliaren Prozeß OTrtIMUN! Prozeß beurteıuen, wurden wıederum
zuruckzutragen. Nach zweleiınhalb Jahren dere Akzente hervorgehoben. Ich wıller
gemeinsamen konziliaren Prozesses 1n ort- 1mM folgenden TST gar nN1ıC. den NSpPruC| E1-
mund mochten die Beteiligten diese TIa Ner oft beschworenen Objektivität erhe-
rungen des Christseins un! christlicher Pra- ben Meın Blıckwinkel soll klar benannt
X1S N1C. mehr miıssen. Sicher muß jede Stadt werden: aus der 1C. eines katholischen
oder jJede egıon ihre inhaltlıchen Schwer- Theologen, der mıiıt egeisterung ın seliner
punkte, ihre ÖOrganisations- un! Aktionsfor- ırche hauptamtlich arbeitet, S1e 1e und
INne  - selber suchen un:! finden; womöglich ihr leidet; aus der 1C. eines Jungen Man-
tragen die beschriebenen ber dazu bel, ıch
selber uch dort auf den Weg machen,

NCS, der eıt vielen Jahren 1n den Ökopax-
Bewegungen beheimatet ist; aus der 1C.

der konzillare Prozeß bıslang 11U:  — zogernd ın des Okumenischen etzes, pazıfistische,Gang gekommen ist. antımiılıtarıstische, feministische, kapiıtalıis-
muskrıiıtische un! egalıtare Posıtionen g —
melınsames Überzeugungsgut SINd; aus der
1C. eines rısten, der nN1ıC. mehr AaUuUS-

halt, daß Jahr fur Jahr Millıonen Menschen
aus eidegger verhungern, Milharden fur Rüustung Se-
Das Ökumenische etz in Österreich geben werden un die 1e der chop-
un! der konziliare Prozeß fungswirklichkeit unwlederbringlich ZeI1-

STOTr WITd; aus der Sicht VO.  > Jjemandem, der
Im folgenden beschreı:ıubt eın Junger eologe 1mM konzıllaren Prozeß NECUE offnung

schopft, daß die christlichen Kırchen au{fste-dıe Entstehung des Ökumenischen etzes ın
Österreich, se1ne Bedeutung für dıe ete1lig- hen werden fur Gerechtigkeit, Friıeden und
ten Gruppen N für Aıe Kırchen ın Öster- Bewahrung der SCcChoöpfung.
reıch sSow2e se1ne Einbindung ın den konzı-
lharen Prozeß.er ze1ıg einıge Dtionen Das Ökumenische Netz ın Österreich
auf, dıe ın manchem über Aıe zın Basel formu- Wie 1ın verschıedenen Reglıonen anderer
lıerten Anlıegen hınausgehen UN dıe des- deutschsprachiger Lander hat ıch auch
halb DO'  z anderen auch durchaus anders GgE- Österreich eın oOkumenisches Netz gebıl.  e
sehen werden können. Zur Vorbereitung Eın Spinnennetz ist geworden, ın dem sıch
der Europdischen ökumenıschen Versamm- Ungerechtigkeit, Unfrieden un! Naturzer-
Lung ın (ASse: wurde VDO' Ökumenischen Rat storung verfangen sollen Eın Fıschernetz,
der Kırchen un VDO'  z der (katholıschen) das einfangen wiıll, W as> Frıeden ın Ge-
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rechtigkeıt Kın Sicherheitsnetz, ın das ase Die Ireffen des ÖOÖkumenischen etzes
die ampfenden fallen konnen Ww1e TUsten finden ın verschledenen Reglonen ÖOster-
1mM Zirkus reichs a die Basısnahe ZU. Aus-
kın Netz aus noten das ind chrıstlıche TUC bringen
Gruppen, Inıtiatiıven un! Gemeinschaften, Die bıslang gTO. ktion WarT die iılgerIn-
welche schon eıt vielen Jahren frıedens-, nenianr nach ase VO: bıs Maı 1989,
zlal-, Okologie- der „Eine-Welt‘‘-bewegt die 1ın Wiıen un! Graz begann un:! der ıch
gaglıert SsSınd. Etliıche VO ihnen erkannten und hundert Personen beteıiliıgten. Be1 den
schon VOT einıgen Jahren die Bedeutung el- jJeweiligen Veranstaltungen un:! Gottesdien-
Nnes „Frı1edenskonzils‘‘ un!: des Prozesses, sten, die Symbol- un! geschichtstrachti-
der ıhm hinfuhren soll Es ınd kleinere pecn Tien Österreichs stattfanden un! die
noten abel, WwW1€e der Osterreichische Zweig UrCcC die PilgerInnenfahrt miıteinander Vel-
des Internationalen Versohnungsbundes, knupft wurden, kamen och mehrere hun-
ChrıistInnen fur die Frıedensbewegung, dert Personen dazu. An den ausgewahlten
chwerter {lugscharen, Ordensleute fur Tien sollte S1C  ar werden, welche
den Frieden, Solidarıtatsgruppe engaglerter ganz onkreten TODIeMEe beım konzilia-
ChrıstInnen, ChriıistiInnen be1l den Grunen, LE  - Prozeß ın Österreich geht Erwerbs-
Friıedenswerkstätten, Basısgemeinden, losıgkeıt VO.  - Jungen Erwachsenen, miılı-
anche noten iınd großer, W1e Pax-Chri- arısche Aufrustung be1 gleichzeıtigem SO7z1-
stı-Urganisationen, die iınder- un! Jugend- alabbau, Dıskriminlerung VO  - Zivildie-
organısatıonen 1M Ökumenischen Jugendrat NEeIN, das Abschieben VO  - AsylantInnen,
(Katholische Jugend un! ungschar, Evan- dıe Bedrohungen UrCc grenznahe
gelisches Jugendwerk, Methodistenjugend, Atomkraftwerke, die Zerstörung des

Q westosterreichischen Lebensraumes UrcEvangelische Studentengemeinde,
tholısche Jugend a.) Eıinige noten wIl1le- den ubermäßıgen Straßentransitverkehr,
derum Sınd kleine, informell: Gruppen oder die Benachteiligungen VO  - adchen un!:!
kınzelpersonen, die sich beisplelsweise fur Frauen 1ın Kirche un! Gesellschafi
Fluchtlinge der andgruppen einsetzen.

Ökumenisches NetzEın Netz aQus enEın noten entstie TSLT
Urc. die aden, die ıhm hınlaufen un!: als eıl der ökumenıschen eWwWegung
Von iıhm ausgehen. en wurden un!: Wl - Das Ökumenische Netz ist eın Teil der gr -den gezogen Urc. Begegnungen der Men- Ben Okumeniıschen Bewegung fur Gerechtig-schen aAQUusSs den diversen Gruppen un:! Ge- keıt, Frıeden un! ewahrung der ChOp-meıinschaften (Z UrCcC die 'I1reffen des fung. Gruppen, Inıtliatıven un: kKınzelperso-Ökumenischen etzes, gemeınsame nıtlatı- 1E  } des Ökumenischen etzes erfahren
ven) ernoten ist uber die enmıt e1- Urc diese Okumenische Bewegung iıne
NnerTr 1elza welılıterer noten, SC  1e  ıch bısher NıIC. gekannte Aufwertung seıtens
mıiıt dem anzen Netz verbunden. Dies starkt der Kırchenleitungen. Christinnen un! hrı1-
den einzelnen noten un!| starkt zugleıc ten dU!  N dem Ökopax-Bereich uhlten ıch 1ın
das an Netz den etzten Jahren allzuo den en
Ein Netz aus noten un!: en ist entstan- and der Kirchen oder daruber hınaus
den Man konnte uch VO. einem ‚„„‚Bund‘“‘ gedrangt bzw fanden 1n den Kırchen kaum
Sprechen, weiıl ıch 1 Okumenischen Netz iıne Plattform fur ihre nlıegen. Der konz1-
Menschen, Gruppen, Inıtiativen und ÖOrganı- hare Prozeß FruC Jetz polıtisch engaglerte
satıonen er-bunde haben fur Gerechtig- Menschen ın dıe der Kırchen; Dedarf
keit, Frieden un!: ewahrung der chop- fuüur ınen auerhaften Erfolg der Mitwirkung
fung; weıl 1Ne kommunitaäare Antwort auf aktıver Basısgruppen. amı ist auch die
den und ottes mıiıt unNns Menschen ist. WIC  ıge des Okumenischen Netzes 1
Unmittelbarer nla fur die TUundung des esamt der Okumenischen Bewegung ange-Ökumenischen etzes 1m Juniı 198338 Wal dıie sprochen: Ihre Gruppen mussen unermud-
Intensivierung der Vorbereitungen fuüur die lıch dıie prophetisch-sozlalkritische Dimen-

107 eiınfordern.Kuropäische Okumenische ersammlung ın
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Ökumene als gelebte kınheıut mehr theologısch Jegıtimıert werden. Frıede,
ın erschıedenheit der ‚„„Dısher als 1Ne eschatologısche Hoff-

Nung jenseılts der realen Menschheitsge-Wiıe jeder noten eiINeEes etzes eın eigenstan-
1ges Gebilde ist un! doch mıiıt jedem ande- SCNICHTLE liegen schien‘‘, WwIrd eutfe 99  ‚Ur

realen edingung des Überlebens der
S  5 noten eine Eıiınheıt bıldet, ist auch
mıt der ÖOÖkumene: Die Pluralıtat VO  . VOeI-

Menschher
Hıer WIrd jenes Eschatologieverstandnıs fOr-schlıedenen Kırchen soll als Wert un:! nNn1ıC
muliert, das fur lateinamerıkaniıische Basıs-als bel gesehen werden. Der konzıllare

Prozeß wIıird amı 1ne Gegenbewegung BeE- gemeinden WI1Ee für Gruppen des Ökumeni-
schen etzes giltgeCn alle fundamentalıstischen 'Trends se1nl.

Die je eıgene ‚„„Wahrheıt‘‘ einer ırche wiıird IDie dreıfache Optıonrelatıviert Urc die nerkennung der
‚„Wahrheıit‘‘ ıner anderen ırche UnDbiblı- Welche Lebenserfahrungen und nhalte
che Machtanspruche werden zugunsten el- rıngt das Ökumenische Netz 1ın das esamt
DNel großeren Gemeinschaft aufgegeben Es des konzıllaren Prozesses eın un: legt S1Ee
entste dadurch keine Einheıitsreligion. den Kıirchenleitungen Aı Herz?
Dennoch kann die Einheit 1n der erscnlie- 5.1 Eıne eindeutige Optıondenheıit der Kirchen 1m konzıllaren Prozeß fur Gewaltfreihesiıchtbaren USdCTUC finden eucharisti-
scher Gemeihinscha: Im Okumenischen Netz Glaubwürdig WITrd diese Option beisplels-
wIird beispielsweise Interkommunilon als welse 1M Internationalen Versöhnungsbund
prophetisches Zeichen vorausgelebt2. gelebt, sachpolıtisch-konkret iwa VON der

Inıtiatiıve ‚„„Schwerter Pflugscharen‘‘
ITheologıische Grundausrichtung Rustungsbereich, der Katholiıschen Jugend

1mM Zivildienstbereich der den ‚„„‚ChrıstInnenDas Ökumenische etz S1e seine heologi- für die Frıedensbewegung‘‘ 1M internationa-che eiımat 1ın eiINer unNnseIen Verhaltnissen len Bereich umgesetzt. AÄAus christlichen Nangepaßten Befreiungstheologie. S1e esa: polıtıschen Erwagungen WwIrd jede Korm mM1-ottes Heılshandeln vollzieht ıch Urc unNns A1tarıscher Gewaltvorbereitung un! -a  11-Menschen ın dleser Welt Seine otscha:
VO  } Gerechtigkeıit un:! Frieden gilt fur hıer dung abgelehnt. Wiıe diese Option OnNnkreie

Stellungnahme herausfordert, wurde be1lun eute
In bkehr VO.  - manchen Pramıiıssen reforma- wel Stationen der PilgerInnenfahrt C -

druckt Eıne Statiıon Wäal ın Dollersheimtorıscher eologie werden Gottesirieden
un! Weltfrieden nN1ıC. mehr als wel voneın- anı eines der großten Iruppenubungs-

platze Kuropas#: Option fur Gewaltfreiheit,ander abgetrennte un! zueinander WEesenNS-

iremde Stadıen gesehen, sondern als auftf Eıın- wurde 1n Dollersheim SIC.  ar, erfordert
heıt hın konzıplerte un:! 1n 1ale Zzueln- Entmilıtarısiıerung VO  5 Menschen, ebau-

den un! anzen Landschaifiten Eıne weıtereander SteNende Erscheinungsformen VO

Friıeden Eın olches Verstandnıiıs zeitigt polı1- Station Wal St Radegund5: FTranz Jagerstaäat-
ter, der dort e  e, ist en Wehr- untische Konsequenzen. Die Sehnsucht ach

Friıeden wıird NnıCcC mehr auf jenen Tag pro]J1- arl Frıedrich VDO  z Weirzsäcker, DIie Zeıt rangt.
EKıne Weltversammlung der T1sten fur Gerech-zıert, dem der Herr kommen WIrd, SO[1-

dern wIird für diese NSeIe Welt 1m Hıer Uun:! tıgkeıt, Friıeden und cd1ie Bewahrung der CcChOop-
fung, Muünchen Wiıen 1986, d

eutfe ertraumt un!| erkampfift Ungerec.  1g-  _ Dollersheim Iruppenubungsplatz Allentsteig
eıt un: TIEeden werden dann weniıger liegt Waldviertel, {b km VO' Wien entiern

Der Iruppenubungsplatz wurde VO'  } den atıonal-
leicht „ertragen‘‘ werden. ewalt wIrd Nn1ıC sozlalısten 1933 UrC. Aussliıedlung der dort ansas-

sıgen Bevolkerung eingerichtet, Wäal nach Einde des
Eine ehnung des konzıllaren Prozesses erfolgt Krlieges 1mM Besıtz der sowJetischen Armee un!

fast, L11ULX VO  } fundamentalistischen TeIsen. Vgl da- nach 19535 das Osterreichische Bundesheer.
Lothar Gassmann (Hrsg.), Kın ONZ fur den St. Kadegund legt Innviertel/Oberösterreich

Frıeden?, Asslar 1989 der Grenze ZUT Bundesrepublik Deutschland.
Be1l der PılgerInnenfahrt nach Aase. VO. DIS KFTranz Jagerstätter wurde aufgrund seiner elge-

Maı 1989 wurde eiNerTr Statiıon eın endma| rung, Wehrdienst 1 Hıtlerregime Jeısten, ın
mıiıt den ima-Texten gefelert. Berlin hingerichtet.
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Kriegsdienstverweigerern, Zivildienern un! etzwerke helfen den Armen, ihre TrTalite
sammeln, den achten der nfier-Totalverweıigerern Vorbild un geistliıche

Stutze ruckung wıderstehen""”.
Im Grundsatzpapıler des Ökumenischen Net- Be1i der PilgerInnenfahrt wurde 1ın mehreren
Z el. dementsprechend: ‚„„Der FrIie- Stationen das Eiıntreten fur dıe Armen un!
densdienst der T1sten un Christinnen OÖhnmachtigen hematiısıert. indem Kr-
kann keın natiıonaler Kriıegsdienst mehr werbsarbeıt mıit Erwerbslosen geteilt WI1Td8®,
se1n; MU. eın Okumeniıscher Friedens- indem Flüchtlinge un! AsylwerberInnen
cdienst werden. Die Verweigerung VO: Osterreichische Burgerrechte bekommen?,
Kriegsdiensten ist fur Ul  N eute das eindeu- indem WITr mıit der Ausbeutung der Trıtte-
tıge un!| gebotene Friedenszeugn1s ın der elt-Lander aufhoren un:! deren politı-
Nachfolge Jesu‘*6 scher Befreiung beıtragen!®, indem mıiıt Tau-

enfeiındliıchem SeX1ISMUS 1n Kırchen un! Ge-Eııne vorrangıge UOptiıon fur die Armen bel
uns un! 1ın der Drıtten Welt sellschaft aufgehort wiırd1l, indem WIT fur

Gruppen, Inıtliatıven un! Eınzelpersonen mehr Einkommensgerechtigkeıt eintreten
(Z Urc nhebung der ne fur Nıed-des Okumenischen Netzes suchen nNn1ıC cdıe

CNg Verbiındung mıiıt den herrschenden rigstverdiıeneriInnen, Urc. Ochstgrenzen
der ne fur Spitzenverdienerchichten ın Kırche(n) un! Gesellschaft,

Ssondern Zzuerst dıe Begegnun. mıt den Kıne Option
Armen un! Ohnmachtigen Gott Spricht uns fur einen schopfungsgerechten Lebensstil
UrCcC S1e Aus ihrem Blickwinkel ETSE-
ben ıch polıtısche Konsequenzen auch fur Die emente der Schoöpfung rde, W asser,

werden sowohl 1n der kapiıtaliıstischendie Praxis der Kırchen Kapitalıstische (z@e-
setzmaßıgkeiten (Verdrangungswettbe- Marktwirtschafit als auch 1ın „sozlalıstıschen‘‘
werb, Mehrwertproduktion, mussen ystemen ZUT reinen Ware; S1e werden mi1ß-
zialen un! Okologıischen Krıterien unterge- braucht un:! zerstort. Es braucht er
ordnet werden. Eın unbequemes propheti- z1i00konomische Strukturveranderungen,
sches Wort dıie Kırchen, WwW1e beıspilels- amı Menschen wıeder HaushalterInnen,
welse VO: einem Ordensmann AUuSs dem Oku- StatthalteriInnen ottes seiner Schopfung

werden konnen.meniıschen Netz ausgesprochen WITrd, lautet
dann iwa ‚„„‚Durfen kirchliche Einriıchtun- Die vordringlichsten ufgaben fur das Oku-
gen weıterhın VO. ausgesprochen apıtalı- menische Netz wurden wıederum be1l den
stischen TOLLteN abhängıig se1ın, namlıch VO.  - Stationen der PilgerInnenfahrt S1C  ar Die
Zinsertragen?“‘‘ Unterstutzung des Wiıderstands Atom-
Daß cdiese Optiıon uch fur den konzıllaren kraftwerke uUunNnseIen Grenzen!2, die Ver-
Prozeß Gultigkeit besıtzen sollte, geht au ınderung des AÄAusbaus weıterer urchzugs-
folgendem 1Ta VO  5 UlriıchDuchrow Nervor: straßen!3, Widerstand E  -Integra-
„„1m amp fur Gerechtigkeıt un Men-

T1ICH uCchTrOow, Weltwirtscha: eute, Munchenschenwurde mussen WIT unNns den Machten 1986, 234
der Unterdruckung wıdersetzen. Wır sınd 83 Die entsprechenden Stationen GTraz un!

Donawıitz. Gerade diesen Reglıonen ist das Pro-aufgerufen, muiıt denen solıdarısch se1ın, die blem der Erwerbslosigkeit besonders gTr0ßfur die aC. des olkes kampfen, UrCc Diese ematl. wurde authausen untfter dem
die legıtiıme usubung VO aCcC ıne star- „Fremdenfeindlichkeıit ist der ang
ker partizıpatorısche Gesellschafti ent- authausen das Einde*‘‘ angesprochen.

10 Dazu wurden bel der Station 1n Innsbruck Ar-
wıckeln er ollten internationale beitskreise gebıl.  e

11 Dr Hildegard Lorenz 1e ZU. ema „FrauenNetzwerke ZUTI Unterstutzung VO. Kıiıirchen un! ırche  6e In St. Arbogast/Vorarlberg eın efe-
gestar. un ausgeweıtet werden. DIie- ra  —

12 DIie Station alzburg wurde VOIl der In-
Das Grundsatzpa ler des Okumenischen Netzes ltliatıvgruppe „Mutter Atomenergıle‘‘ gestal-

wurde auftf dem umenısches:  .Netz-Treffen 1mMm tet.
Juni 1988 eTrarbeıtet 1ın Anlehnung einen ext 13 Im yhrnta. wurde einem ahnmal
eines kumeniıischen Netzes AUS der Bundesrepu- den Hau der Pyhrntalautobahn eın OöOkumenischer
blik Deutschland Gottesdiens gefelert.
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tiıonsbemuhungen bel
Okologischer Aspektel4,

Zufrieden miıt der Basler Versammlung?
Heino FalckeDie TEeIIAaCHEe Option g1ıbt einen Bewertungs-

rahmen fur dıe Europäische okumenische Sich dem Frieden Christi offnen
ersammlung. ase Warlr uUuUNnsceIelnN Augen
unverzıchtbar un: einmaliıg, weil diıe MooOg- IDie Predigt, dıe PromDpst Falcke eım To
1C  el der usammenarbeıt er christlı- nungsgottesdıenst der Europdischen öOkume-
hen Kirchen und des Zusammenwirkens nıschen ersammlung ın ASe: gehalten hat,
VO. Basısgruppen („Zukunftswerkstatt Eu- WO/  S unNe eindrucksvolle Einleitung ın dıeses
ropa‘‘) un:! Delegiertenversammlung ZU. est der Begegnung Un des Engagements
realen Ere1ign1s wurde. ase. okumentierte Gerechtigkeit, Frıede UNı Bewahrung
die blockuüubergreifende un:! internationale der Schöpfung. Wır drucken s$ıe er hıer
Diımension des konzilliaren Prozesses. Aase unverandert ab Vgl dazu auch den Beıtrag
hat dem konziliaren Prozeß ın Europa un!| VDO'  S He1ino Falcke 297ff. red
weltwel Kraft un! viele Impulse gegeben
Aus uUnNseIer 1C. ist das Basler Dokument eXas 4,allerdings 1n einigen Bereichen hınter der
wunschenswerten Klarheit und Konkretheit Jle chwestern un! Bruüder aus den
zuruüuckgeblieben. So wIird 1 theologischen Kırchen uropas!Te1ills eın klares ekenntnis ZUT Gewaltfrei-

„Diese Schrift ist erfullt ın uTIren hren  ““ ha-heıit ausgesprochen. Wo jedoch die
konkret-politische Umsetzung dieser UOption ben WIT Den gehort. Noch bevor WIT anfan-

gen, uns gemeınsam Frieden ın erech-geht, wird zuweni1g eutlic esprochen.
Waffenhandel wIird iwa nN1ıC. grundsatzlich tigkeıt muhen, erreicht uns die Botschaft
verurteilt, sondern Jlediglich der Waffenhan- der rfüllung. Tr1istus, der Bruder der Ar-
del 1ın Sscogenannte „„Krıisen- un SpannungSs- IMNe  } un! Befreier der Gefangenen, ist Del
geblete‘‘16; Krilegsdienstverweigerung wIrd uns Friıede ın Gerechtigkeit ist nN1ıC. zuerst
War als enschenrecht gefordert, nNıC. Je- 1ne moralısche un: polıtische YForderung,
doch als der evangelı.ımgemaäßere USCTUC die WIT erfullen, sondern Wiırklıiıchkeit 1ın
christlichen andelns angesichts der Wehr- T1stus, dıe uUuNns ergreıft.
pflicht definiert17 Defensive milıtarısche SYy- TO krwartungen legen uüuber dieser tun-
steme werden als das kleinere Übel akzep- de, ber uch die skeptische Tage, ob iıch
Jl1er Die Geschichte des konzıllaren Prozes- die getrennten Kırchen Kuropas wohl auf
SCS ennn eindeutigere Aussagen, VO Diet- deutliche orie und mutige CcCNrıtte einigen
ıch onhoeffer bıs hın eorg abelkal8s konnen. Aber ‚„„‚Diese Schrift ist erfullt 1n
TOLZ olcher angel ist das Basler Doku- TE  5 hren  6 Friıede un!: Gerechtigkeiten
ment fur alle ım konzıllaren Prozeß Tatıgen Jesus VO. azare Namen, Gesicht un!:!
1Ne WIC.  ige  -{ Grundlage. Es muß studıert, Stimme bekommen. Den Namen, der uns
konkretisiert un! umgesetzt werden. eınt, den WIT heben un! den lLieben das

innerste en UNsSsSeIelTl Kıiırchen ist. Bel cd1e-uch diese ematı wurde be1l der Station ın
NSDTruC angesprochen. SEeT l1e faßt unNs ottes eılst, Wnnn uUunNns

Vgl Kapıtel3 Nummer 32l
16 Kapıtel 02 Nummer 86f. den Diıenst des Friedens 1n Gerechtigkeit

Kapıtel 6.2, Nummer 86e ruft. Die rage dieser Tage kann N1IC. lau-
18 Vgl. azu olgende Aussagen „Weıl die Kirche ten. Wiıe politisch darf die ırche werden?Christı ihren en Namen Christi die en
aus der and nımmt . . Bonhoeffer, DIie rage ıst, ob uUuns dıe Jle T1ISTUS
99  rlieg soll nach Gottes en nN1C. sein.“‘ Welt-
Tchenkonferenz 1n msterdam, ‚„Die Kir- erfullt, eın Friede und seine Gerechtigkeit
che SO. ihre Bereıtschaft betonen, hne den uns bewegen, W1Ee polıtısch un brısant uch
Schutz VO  w W afien en.  .. Weltversammlung immer dann werden mMagdes ORK In Nairobi, „Der rleg ist absolut
unvereinbar mıiıt der TEe esu  : (Georg Zabelka, Jesus VO  5 azare hat dem Friıeden 1ın (Gre-
1982 rechtigkeit einen bestimmten Ort ın unseTrTer_I
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